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Telefonnummern für Hilfesuchende 

Telefonseelsorge 0800-1110111 

Hospizverein Peine e.V. (Sterbebegleitung) 590189 

Trauerhaus Peine Gunzelinstraße 31 733488 
(Begleitung für trauernde Menschen) 
Sprechzeiten montags 14-16 Uhr, donnerstags 11-14 Uhr 
 

Haus der Diakonie, Bahnhofstraße 8 5081-0 
(Beratung in Notlagen) 
 
Sozialstation Peine, Winkel 31 3777 
(Gemeindeschwestern der ev.-luth. Kirchengemeinden) 

Bürozeit im Pfarrhaus: montags 18-20 Uhr 

Telefonnummern Kirchengemeinde Dungelbeck:  
 

Pfarramt Dungelbeck, Alte Landstraße 1 Tel.: 8 23 24 
 Fax: 98 94 24 
 

Karl-Wilhelm Schubert, Vors. d. Kirchenvorstandes Tel.: 8 14 11 
 

Pastor Nobert Paul Tel.: 05 17 2 / 9 43 30 

Mail: Norbert.Paul57@gmx.de Fax: 05 17 2 / 9 43 31 
 
Christa Matthies, Küsterin (bis Ende März 2020) Tel.: 58 61 38 
 
 

E-Mail:  kg.dungelbeck.peine@evlka.de und dungelbeck@kirche-peine.de  
Internet:  www.kirche-dungelbeck.de 
 

Impressum: Gemeindebrief der  
 Ev.-luth. St.-Johannis-Kirchengemeinde Dungelbeck in Peine  
 Alte Landstraße 1 
 31226 Peine 
 Norbert Paul (V.i.S.d.P.)  
 Gestaltung: Jörg Scheller   
 Titelfoto: Jörg Scheller 
  Redaktionsschluss: 14.02.2020 
 Auflage 999, Druck: Gemeindebriefdruckerei Gr. Oesingen  
 

 

Redaktionsschluss für die Ausgabe 2/2020 ist der 13. Mai 2020 
_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Kontonummer unserer Kirchengemeinde: 
IBAN: DE85 2595 0130 0000 1140 09 ,    BIC:  NOLADE21HIK  

Kreditinstitut: Sparkasse Hildesheim Goslar Peine  
Stichwort: KG Dungelbeck 
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Auf ein Wort 

Als ich irgendwann im Konfirmanden-
unterricht fragte, was denn Ostern 
passiert sei, da gab eine Konfirmandin 
– vermutlich total unabsichtlich – eine 
fantastische Antwort. Sie sagte näm-
lich: „Da ist Jesus wieder aufgekreuzt!“  
Besser kann man das Ostergesche-
hen wirklich nicht beschreiben:  
Der, dessen Leben von den Mächtigen 
und Führenden seiner Zeit durch-
kreuzt wurde, der, der unter entsetzli-
chen Qualen den 
Kreuzestod starb, der 
ist wieder aufge-
kreuzt, der hat das 
Kreuz hinter sich ge-
lassen und ist ins Le-
ben zurückgekehrt. 
Er hat den Tod be-
siegt und ist aufer-
standen und deshalb 
ertönt unser Osterju-
bel jedes Jahr aufs Neue: 
 „Der Herr ist auferstanden! Er ist 
wahrhaftig auferstanden! Halleluja.“ 
Der Tod hat nicht das letzte Wort. Je-
sus ist als erster in ein neues Leben 
hinübergegangen. Er steht auf der an-
deren Seite. Seine Auferstehung ist 
die Brücke, über die wir nach unserem 
Tod in die Welt Gottes gehen werden. 
Aber ändert sich durch diesen Glau-
ben in unserem Leben irgendetwas? 
In dem Philippusevangelium, das nicht 
den Weg in die Bibel gefunden hat, 
steht ein interessanter Satz: 
„Diejenigen, die behaupten, dass sie 
zuerst sterben und dann erst auferste-
hen werden, irren sich. Wenn sie nicht 
die Auferstehung empfangen, solange 
sie noch leben, werden sie, wenn sie 
sterben, nichts empfangen.“ Oft wer-

den unsere Lebenswege auf brutale 
Weise durchkreuzt: Durch Abschiede, 
Krankheiten, Unfälle, Krisen… Aber 
selbst der Alltag hält so viele Fallstri-
cke, so viele Herausforderungen be-
reit, dass wir auf Irrwege geraten, 
dass wir ersticken in Routinen, dass 
wir falsche Entscheidungen treffen. 
Und dann ist es für uns so wichtig, 
dass der Auferstandene uns begeg-
net. In einer Predigt vielleicht, in einer 

Begegnung mit einem 
Menschen, in einem 
Musikstück oder in 
einem Traum. Nicht 
so, dass wir Jesus 
sehen könnten, aber 
so, dass wir ahnen: 
Das ist er! Das hat er 
bewirkt! Da hat er zu 
mir gesprochen! … 
„die Auferstehung 

empfangen, solange wir leben.“ An 
Ostern werden wir erinnert, dass Je-
sus auferstanden ist, um auch heute 
lebendig zu sein. Er wirkt, er beruft 
Menschen in seine Nachfolge. Der 
Auferstandene macht uns auferstehen 
… nach unserem Tod, aber eben auch 
immer wieder 
mitten im Le-
ben. 
 

So wünsche 
ich Ihnen und 
Euch allen 
ein frohes 
und gesegne-
tes Osterfest! 
 

Ihr/Euer  
Pastor 
Norbert Paul 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Gemeindeglieder, 

„Da ist Jesus  
wieder  

aufgekreuzt!“ 
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Rückblick: Lebendiger Adventskalender   

Im Dezember gab es in Dungelbeck 
wieder einen „Lebendigen Adventska-
lender“. An 14 Abenden haben Fami-
lien, Freundeskreise und örtliche Verei-
ne zu einer kurzen Besinnung und einer 
anschließenden Aufwärmphase mit 
Glühwein und Kinderpunsch eingela-
den. Jeder Abend hatte ein ganz eige-
nes Gepräge. So gab es Gedichte und 
Geschichten. Lagerfeuer 
und Kerzen sorgten für 
eine anheimelnde Atmo-
sphäre. Und vor allem war 
die Beteiligung, wie in den 
letzten Jahren, sehr gut. 
Auch in 2020 soll es wie-
der diese besondere Ein-
stimmung auf das Weih-
nachtsfest geben. Wollen 
Sie sich einen Termin re-

servieren, können Sie diesen per E-Mail 
dungelbeck@kirche-peine.de oder im 
Pfarrbüro jetzt schon anfragen, da die 
ersten Abende bereits vergeben sind. 
Es wäre schön, wenn dann neue Gast-
geber mitwirken würden. Nähere Einzel-
heiten zum „Lebendigen Adventskalen-
der“ 2020 werden Anfang September 
bekannt gegeben. 

(Fotos: Jörg Scheller) 

mailto:dungelbeck@kirche-peine.de
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Rückblick: Basar 

Handarbeiten unterm Kirchturm 

Am 14.12.2019 waren wir auf dem Weih-
nachtsmarkt Hof Behrens mit einem Stand ver-
treten. 

Es wurden Socken, geklöppelte Tischdecken, 
Loops, Seife, kleine Engel und vieles mehr 
angeboten. Wir hatten nicht nur Freude, son-
dern haben für die Kirchenstiftung auch mehr 
als 200,-- € eingenommen. 

Für uns ein Ansporn weiter zu handarbeiten 
und uns noch einige neue schöne Dinge einfal-
len zu lassen. Denn: Der nächste Weihnachts-
markt kommt bestimmt. Und wir werden mit 
unseren Werken wieder vor Ort sein. 

Unser nächstes Treffen ist am 29. März  um 
16.00 Uhr im Gemeindehaus. Alle sind herzlich 
willkommen.   

Sabine Frerichs 

(Foto: Jörg Scheller) 

(Foto: Sabine Frerichs) 

(Foto: Sabine Frerichs) 
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Rückblick: Krippenspiel 2019 

Traditionell führen immer die 
Vorkonfirmand*innen das je-
weilige Krippenspiel am Heili-
gen Abend auf. Das war Heilig-
abend 2019 nicht anders. Da 
es allerdings im Moment nur 
fünf Vorkonfis gibt, kamen 
freundlicherweise fünf Haupt-
konfirmand*innen dazu, um 
das Geschehen von Bethlehem 
vorzuführen. Ihnen sei an die-
ser Stelle herzlich gedankt. Im 

Mittelpunkt stand diesmal der 
Stern von Bethlehem, der auf die 
Geburtsgeschichte Jesu schaute 
und die Hirten und Könige einlud, 
das Kind in der Krippe zu besu-
chen. Bei der Christvesper lud 
Pastor Norbert Paul alle kleinen 
Zuschauer ein, selbst an die Krip-
pe zu treten und einen Blick auf 
das Jesuskind zu werfen. So war 
der Altarraum voll mit vielen Kin-
dern, die mit den Hirten und Köni-
gen Maria und Josef und ihr neu-
geborenes Kind grüßten. Wie im-

mer beim Krippen-
spiel war unsere 
Kirche übervoll. 
Das ist schön so, 
denn mit dem Be-
such einer Christ-
vesper gelingt der 
beste Start in das 

Weihnachtsfest. 
 
 
Fotos: Pastor Paul 
(entstanden sind sie 

bei den Proben) 



7  

 

Was macht eigentlich die Kirchenstiftung? 
Die Dungelbecker Kirchenstiftung wurde 
im Jahre 2005 gegründet. Die Kirchenge-
meinde konnte damals Bauland verkau-
fen und 10% des Erlöses für sich selber 
nutzen. 90% sind in den Pfarrbesoldungs-
fond der Landeskirche eingeflossen. Die-
ser dient unter anderem zur Finanzierung 
der Pfarrstellen in der Landeskirche. 
Das Kapital der Kirchengemeinde 
(damals 310.000 € ) wurde bei verschie-
denen Banken zinsgünstig angelegt. Die 
Banken zahlten zu dem Zeitpunkt noch 
5% Zinsen. So war es kein Problem, eine 
Aufstockung unserer halben Pfarrstelle 
um 25% zu ermöglichen. Selbst Rückla-
gen konnten in den ersten Jahren noch 
erwirtschaftet werden, die zur Aufsto-
ckung des Stiftungskapitals beitrugen. 
Auch waren viele Gemeindeglieder bereit, 
die Stiftung durch Spenden zu unterstüt-
zen. So konnten wir sicherstellen, dass 
die Stellen von Pastor Leonhardt und 
Pastor Feldmann gesichert wurden. 
Dann kam die Finanzkrise. Gerade recht-
zeitig wurden mit zwei Banken noch 10-
Jahresverträge abgeschlossen, die eine 
Verzinsung in Höhe von 4,2 % gewähr-
leisten sollten. 
Leider hat dann, nach 5 Jahren Laufzeit, 
die Evangelische Bank den mit uns ge-
schlossenen Vertrag gekündigt. Die Hälf-
te des Stiftungskapitals war dort angelegt. 
Das geschah zu der Zeit, als die Verzin-
sung bereits gegen Null ging. Durch Wie-
deranlage dieses Geldes im Kapitalfond 
des Kirchenkreises, konnte noch eine 
Verzinsung von 1,5 % erreicht werden. 

Das Gesamtkapital der Stiftung ist mittler-
weile auf über 600.000 € angewachsen. 
Leider laufen zwei weitere Anlagen in 
2020 und 2021 aus, die zur Zeit noch 4 % 
Zinsen erwirtschaften.  
Somit ist zur Zeit an die Finanzierung ei-
ner ¼ Pfarrstelle nicht zu denken. Nullver-
zinsung und Strafzinsen für angelegtes 
Kapital bereiten uns große Probleme. 
Da das Stiftungsvermögen erhalten blei-
ben muss und nach der Satzung gewinn-
bringend angelegt sein soll, ist der Kir-
chenvorstand bemüht, eine Lösung zu 
finden. Angedacht war, eine Immobilie zu 
erwerben, um aus Vermietung derselben 
eine gewisse Rendite zu erwirtschaften. 
Der Kirchenvorstand ist im Augenblick mit 
verschiedenen Banken im Gespräch, um 
sich Vorschläge für einigermaßen sichere 
Anlagemöglichkeiten machen zu lassen. 
Dabei sind wir uns bewusst, dass mehr 
als 2% Rendite nicht zu erwarten sein 
wird. Wir müssen jedoch sicherstellen, 
dass der Grundstock der Stiftung durch 
die Inflationsrate nicht beeinträchtigt wird. 
Auf alle Fälle ist zur Zeit kein Überschuss 
zu erreichen. Deshalb ist es besonders 
wichtig, dass unsere Gemeindeglieder 
weiter bereit sind, freiwillig einen be-
stimmten Betrag/Jahr der Stiftung zu 
spenden. Auch jede noch so kleine Spen-
de hilft uns da weiter! 
Also, wenn ihnen noch etwas an ihrer 
Kirchengemeinde liegt, seien sie bereit zu 
spenden. 
 
Karl-Wilhelm Schubert 
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Rückblick: Abendmusik am 19. Januar 

Zu einer wunderschönen Abendmusik 
zum Jahresanfang hatten das Vokalen-
semble St. Petrus Stederdorf sowie ver-
schiedene Instrumentalisten für den 19. 
Januar in die St. Johannis-Kirche einge-
laden. Die Kirche war gut besucht und 
auf die Gäste wartete ein besonderes 

musikalisches Erlebnis. Der Chor sang 
zunächst „Machet auf das Tor der Welt“ 
von J.W. Frank, begleitet vom Basscon-
tinuo von Max Rother am Violoncello 
und Hanno Diederichs am Klavier. Die-
ses adventliche Stück wies eindrucks-
voll darauf hin, dass auch die gesamte 

(Foto: Jörg Scheller) 

(Foto: Norbert Paul) 
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Epiphaniaszeit noch mit zum weihnacht-
lichen Festkreis gehört. Das machte 
auch Lars Miehe in seiner Begrüßung 
deutlich. Dementsprechend war die Kir-
che noch weihnachtlich geschmückt. Es 
folgten Stücke, die abwechselnd vom 
Chor, von Britta Bumiller an der Klarinet-
te, von Christiane Hussy an der Travers-
flöte und von Lars Miehe an der Altblock-
flöte virtuos vorgetragen wurden. So lu-
den die Stücke abwechselnd zum Träu-
men, mal auch zum Mitwippen oder ein-
fach zum sich Zurücklehnen ein. Mit dem 
gemeinsam gesungenen Choral „Der 
Tag, mein Gott, ist nun vergangen“, nach 
Gebet, Vaterunser und Abendsegen en-
dete das Konzert mit dem wunderschö-
nen Minuetto 1 und 2 von C. Ph. E. 
Bach, gespielt von Hanno Diederichs 
und Max Rother. Mit langanhaltendem 
Beifall bedankte 
sich das Publi-
kum für den Aus-
klang der Weih-
nachtszeit durch 
die Musikschaf-
fenden und ihren 
wunderbaren 
Vortrag 
. 
Pastor  
Norbert Paul 

(Foto: Jörg Scheller) 

(Foto: Jörg Scheller) 
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Konfirmation 2020 

Die Konfirmand*innen stellen sich im 
Gottesdienst am 22. März um 10.00 Uhr 
der Gemeinde vor. Den Gottesdienst ge-
stalten sie zum Thema „Gleichbe-
rechtigung“. 

Der Konfirmationsgottesdienst wird 
schließlich am 26. April um 10.00 Uhr be-
gangen und er ist verbunden mit der Fei-
er des Heiligen Abendmahles. Treffpunkt 
für die Konfis ist um 9:00 Uhr! 

Liebe Konfirmandinnen und  
Konfirmanden, 
 
jetzt ist es bald so weit: Ihr werdet 
am 26. April konfirmiert. Damit werdet 
Ihr in die Gemeinschaft der erwachse-
nen Gemeindeglieder aufgenommen. 
Vorher noch stellt Ihr Euch der Ge-
meinde in einem Gottesdienst vor, den 
Ihr selbst erarbeitet habt. Und dann 
bittet Ihr am Vorabend um die Verge-
bung aller Schuld und diese Vergebung 
wird Euch zugesprochen. So könnt Ihr 
frei und mit fröhlichem Herzen den 
Konfirmationstag genießen. Was bei der 
Konfirmation passiert, ist sozusagen 
„Kirche zum Anfassen“. Bei der Einseg-

nung werde ich meine Hände auf Eure 
Köpfe legen und Euch den Segen Gottes 
zusprechen. Danach reichen Kirchen-
vorsteher und ich Euch die Hand, um 
Euch zu gratulieren und die Urkunde zu 
überreichen. Und dann feiern wir mit 
der ganzen Gemeinde das Heilige 
Abendmahl. Auch das gehört zur Kirche 
„zum Anfassen“ – schmecket und sehet, 
wie freundlich der Herr ist! Herzlich 
einladen möchten wir Euch aber vor 
allem, dass Ihr lebendige Glieder unse-
rer Gemeinde bleibt, Menschen, für die 
das Christentum und der Glaube daran, 
ein wichtiger Baustein im Leben ist. 
 
Euer Pastor Norbert Paul 

Paula Binde Ella Braune Leon Bürgel Nico Constable 

Max Joel Dähn Arvid Ihle Tom Ludwiczak Maurice Raddatz  

 Danny Sauer Lara-Sophie Wehse 
 

 

(Foto: Jörg Scheller) 

(fehlt auf dem Bild) 
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Steh auf und geh!  

„Ich würde ja gerne, aber…“ Wer kennt 
diesen oder ähnliche Sätze nicht? Doch 
damit ist es bald vorbei, denn Frauen aus 
Simbabwe laden ein, über solche 
Ausreden nachzudenken: beim 
Weltgebetstag am 06. März 2020.  

Frauen aus Simbabwe haben den 
Bibeltext aus Johannes 5 zur Heilung 
eines Kranken ausgelegt: „Steh auf! Nimm 
deine Matte und geh!“, sagt Jesus darin zu 
einem Kranken. In ihrem Weltgebetstags-
Gottesdienst lassen uns die 
Simbabwerinnen erfahren: Diese 
Aufforderung gilt allen. Gott öffnet damit 
Wege zu persönlicher und gesellschaft-
licher Veränderung.  

Die Autorinnen des Weltgebetstags 2020 
wissen wovon sie schreiben, denn ihre 
Situation in dem krisengeplagten Land im 
südlichen Afrika ist alles andere als gut. 
Überteuerte Lebensmittel, Benzinpreise in 
unermesslichen Höhen und steigende 
Inflation sind für sie Alltag und nur einige 
der Schwierigkeiten, die sie zu bewältigen 
haben.  

Die Gründe für den Zusammenbruch der 
Wirtschaft sind jahrelange Korruption und 
Misswirtschaft und vom Internationalen 
Währungsfonds auferlegte aber verfehlte 
Reformen. Bodenschätze könnten 
Simbabwe reich machen, doch davon 
profitieren andere.  

Dass Menschen in Simbabwe aufstehen 
und für ihre Rechte kämpfen, ist nicht neu: 

Viele Jahre kämpfte die Bevölkerung für 
die Unabhängigkeit von Großbritannien, 
bis sie das Ziel 1980 erreichten. Doch der 
erste schwarze Präsident, Robert Mugabe, 
regierte das Land 37 Jahre und 
zunehmend autoritär.  

Noch heute sind Frauen benachteiligt. Oft 
werden sie nach dem Tod ihres Mannes 
von dessen Familie vertrieben, weil sie 
nach traditionellem Recht keinen Anspruch 
auf das Erbe haben, auch wenn die 
staatlichen Gesetze das mittlerweile 
vorsehen.  

Die Frauen aus Simbabwe haben 
verstanden, dass Jesu Aufforderung allen 
gilt und nehmen jeden Tag ihre Matte und 
gehen. Mit seiner Projektarbeit unterstützt 
der Weltgebetstag Frauen und Mädchen 
weltweit in ihrem Engagement: Zum 
Beispiel in Simbabwe, wo Mädchen und 
Frauen den Umgang mit sozialen Medien 
einüben, um ihrer Stimme Gehör zu 
verschaffen; mit einer Kampagne in Mali, 
die für den Schulbesuch von Mädchen 
wirbt. Oder mit der Organisation von 
Wasserschutzgebieten in El Salvador, 
verbunden mit Lobbyarbeit zum 
Menschenrecht auf Wasser.  

Über Länder- und Konfessionsgrenzen 
hinweg engagieren sich Frauen seit über 
100 Jahren für den Weltgebetstag und 
machen sich stark für die Rechte von 
Frauen und Mädchen in Kirche und 
Gesellschaft. Alleine in Deutschland 
besuchen am 06. März 2020 
hunderttausende Menschen die 
Gottesdienste und Veranstaltungen.  

In diesem Jahr werden wir zum 
Gottesdienst nach Woltorf in die 
Emmaus-Kirchengemeinde fahren. 
Dazu gibt es einen Fahrdienst, der um 
16.30 Uhr an der Kirche in Dungelbeck 
startet. Nach dem Gottesdienst wird ein 
Imbiss angeboten. 

2020 kommt der Weltgebetstag aus dem südafrikanischen Land Simbabwe. 
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Besondere Veranstaltungen 

Drei Passionsandachten freitags in der Passionszeit 

Auch in diesem Jahr feiern wir in unse-
rer St. Johannis-Kirche wieder drei Pas-
sionsandachten. 
Am 20 März, 27. März und 03. April mit 
Pastor Paul, Beginn jeweils um 18.00 

Uhr in der Kirche. Da in der Emmaus-
Kirchengemeinde Woltorf-Schmeden-
stedt keine Andachten stattfinden, laden 
wir herzlich dörferübergreifend zu uns 
ein. 

Einzug mit Palmzweigen in die Kirche 

Mit dem Palmsonntag beginnt die sog. 
„Karwoche“. Sie hat ihren Namen von 
dem althochdeutschen „chara“, was 
soviel wie Trauer, Leid, Klage be-
deutet.  
Der Palmsonntag erinnert daran, 
wie Jesus auf einem Esel in Jerusa-
lem einzog und die Menge ihm zujubel-
te und mit Palmzweigen winkte. 
Wir laden am 05. April, 10.00 Uhr zu 

einem besonderen Gottesdienst ein. 
Auch wir werden mit „Palmzweigen“ in 

die Kirche einziehen. Deshalb tref-
fen wir uns vor dem Gottesdienst 
am Gemeindehaus (bei schlechtem 
Wetter im Gemeindehaus).  
 

Der Dungelbecker Posaunenchor wird 
die musikalische Gestaltung überneh-
men.  

Der Donnerstag der Karwoche – 
der Gründonnerstag (09. April) – 
erinnert an das letzte Zusammen-
sein Jesu mit seinen Freunden bei 
Brot und Wein. 
Beim Austeilen des Brotes und 
beim Weitergeben des Weinbechers 
erklärte Jesus die Bedeutung seines 
bevorstehenden Todes.  
Der Name „Gründonnerstag“ kommt 
wahrscheinlich von „greinen“ (= wei-
nen). An diesem Tag wurde Jesus von 

Judas an die Soldaten verraten 
und dann verhaftet.  
Am Gründonnerstag, also am 09. 
April, erinnern wir uns mit einer 
Tischabendmahlsfeier im Ge-
meindehaus an dieses letzte 

Abendmahl Jesu.  
An festlich gedeckten Tischen wollen 
wir ein wenig zur Ruhe kommen. Wie zu 
Jesu Zeiten gibt es zu essen und zu 
trinken.  
Beginn ist um 19.00 Uhr. 

Gründonnerstag – Gedeckter Tisch mit Abendmahl 

Karfreitag – Erinnerung an die Kreuzigung Jesu 

Am Karfreitag, den 10. April, steht die 
Besinnung auf den Tod Jesu im 
Mittelpunkt des Gottesdienstes.  
In Dungelbeck wird es zwei Veran-
staltungen geben:  
Morgens um 10.00 Uhr einen Got-
tesdienst mit Beichte und Abend-
mahl. Und nachmittags um 15.00 Uhr 

eine meditative Andacht anlässlich 
der Sterbestunde Jesu. Im Halb-
kreis vor dem Altar sitzend werden 
wir die Leidensgeschichte Jesu 
nach den Evangelien hören und 
erleben, wie die Kerzen am Altar 

verlöschen, die Musik verstummt und 
der Altar abgeräumt wird.  
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Ostersonntag am frühen Morgen – Jesus lebt! 
Am Ostersonntag, den 12. April, um 
6.00 Uhr feiern wir einen Frühgottes-
dienst. Die brennende Osterkerze wird in 
die dunkle Kirche getragen und ihr Licht 
an die Gemeinde ausgeteilt. Am Taufbe-
cken erinnern wir uns an unsere Taufe, 

durch die wir mit Christus verbunden 
sind. Predigt und Abendmahl sind weite-
re Elemente dieses Gottesdienstes.  
 
Im Anschluss sind alle zum Osterfrüh-
stück ins Gemeindehaus eingeladen.  

Christi Himmelfahrt in Schmedenstedt 
Am Himmelfahrtstag, den 21. Mai, 
laden wir gemeinsam mit der Kir-
chengemeinde Woltorf/
Schmedenstedt zu einem dör-
ferübergreifenden Gottesdienst un-
ter freiem Himmel ein. Er findet 
diesmal wieder in Schmedenstedt auf 

der Wiese vor der Kirche statt. Pastorin 
Deutsch wird ihn gestalten. Beginn 
ist um 10.00 Uhr. Der Gottesdienst 
eignet sich hervorragend als Treff- 
und Ausgangspunkt für eine Him-
melfahrtstour! Seien Sie mit von der 

Partie!!! 

Treffen des Teamerkreises der Region Süd-Ost  
Jeden 2. Sonntag im Monat trifft sich im 
Jugendraum im Gemeindehaus in Groß 
Lafferde um 16.00 Uhr bis zirka 18.00 
Uhr (auch gerne mal länger) der Tea-

merkreis der Region Süd Ost.  
Herzliche Einladung an alle Jugendli-
chen aus den Gemeinden, ab Konfir-
mandenalter.  

Besondere Veranstaltungen 

Kindergottesdienst 
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G o t t e s d i e n s t e  
01. März 10.00 Uhr Invokavit 

Gottesdienst (Lektorin Kalkreuth) 

06. März 
Freitag 

17.00 Uhr Weltgebetstag-Gottesdienst mit der Emmaus-Kirchen-
gemeinde in Woltorf, anschließend gibt es einen Imbiss. 

07. März 
Sonnabend 

11.00 Uhr Gottesdienst zur Goldenen Hochzeit Schwarz 

08. März 10.00 Uhr Reminiszere 
Gottesdienst (Pastor Paul) 

15. März 10.00 Uhr Okuli 
Gottesdienst  mit Feier des Heiligen Abendmahles  
(Pastor Paul) 

20. März 
Freitag 

18.00 Uhr Passionsandacht 
(Pastor Paul) 

22. März 10.00 Uhr Lätare 
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmand*innen 
(Pastor Paul) 

27. März 
Freitag 

18.00 Uhr Passionsandacht 
(Pastor Paul) 

29. März 18.00 Uhr Judika 
Gottesdienst mit Verabschiedungen (N.N.) 

03. April 
Freitag 

18.00 Uhr Passionsandacht 
(Pastor Paul)  

05. April 10.00 Uhr Palmarum 
Gottesdienst zum Palmsonntag mit Posaunenchor, der 
Gottesdienst beginnt draußen vor der St. Johanniskirche 
(Pastor Paul) 

09. April 
Donnerstag 

19.00 Uhr Gründonnerstag 
Gottesdienst mit Tischabendmahl und gemeinsamen Es-
sen im Gemeindehaus (Pastor Paul und Team) 

10. April 
Freitag 

10.00 Uhr Karfreitag Tag der Kreuzigung des Herrn 
Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl  
(Pastor Rohrlack) 

 15.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu  
(Pastor Paul) 

Monatsspruch März 
 

Jesus Christus spricht: Wachet! 
 Mk 13,37 (L) 
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G o t t e s d i e n s t e  

03. Mai 10.00 Uhr Jubilate 
Gottesdienst N.N. 

09. Mai 
Sonnabend 

16.00 Uhr Gottesdienst zur Silberhochzeit 

10. Mai 10.00 Uhr Kantate 
Gottesdienst (Pastor Paul) 

17. Mai 10.00 Uhr Rogate 
Gebetsgottesdienst nach der Ordnung von Taizé (Pastor 
Paul) 

21. Mai 
Donnerstag 

10.00 Uhr Christi Himmelfahrt 
OpenAir-Gottesdienst mit der Emmaus-Kirchengemeinde 
Woltorf-Schmedenstedt vor der Kirche in Schmedenstedt 
(Pastorin Deutsch) 

24. Mai 10.00 Uhr Exaudi 
Gottesdienst (N.N.) 

31.Mai 10.00 Uhr Pfingstsonntag 
Festgottesdienst (Pastor Paul) 

12. April 06.00 Uhr Ostersonntag 
Feier des Ostermorgens mit Tauferinnerung und Feier 
des Heiligen Abendmahles, anschließend Osterfrühstück 
im Gemeindehaus (Pastor Paul und Team) 

13. April 
Montag 

10.00 Uhr Ostermontag 
Festgottesdienst (Pastor Paul) 

19. April 10.00 Uhr Quasimodogeniti 
Gottesdienst N.N. 

25. April 
Sonnabend 

18.00 Uhr Gottesdienst am Vorabend der Konfirmation  
mit Beichte (Pastor Paul) 

26. April 10.00 Uhr Miserikordias Domini 
Festgottesdienst zur Konfirmation mit Abendmahl und 
Posaunenchor (Pastor Paul) 

Monatsspruch April  
 

Es wird gesät verweslich und wird auferstehen unverweslich. 
 1.Kor 15,42 (L) 

Monatsspruch Mai 
 

Dient einander als gute Verwalter der vielfältigen Gnade Gottes,  
              jeder mit der Gabe, die er empfangen hat!    1.Petr 4,10 (E) 

01. Juni 
Montag 

10.00 Uhr Pfingstmontag 
Regionalgottesdienst in Oberg, anschließend Imbiss  
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Friedhof 
In diesem Jahr läuft bei zahlreichen 
Grabstellen die Liegezeit (30 Jahre) aus. 
Die Einebnung ist für den Herbst 
geplant. Möchten Sie eine Verlän-
gerung der Grabstelle, so melden 
Sie sich bitte bis zum 31. Mai 2020 
im Pfarrbüro. Wünschen Sie eine 
vorzeitige Einebnung (bis fünf Jah-
re möglich), kontaktieren Sie eben-
falls bis zum 31. Mai das Pfarrbüro. 
Die Kosten für die Verlängerung 
bzw.. vorzeitige Einebnung sind in 

der Gebührenordnung des Friedhofes 
festgelegt. 

(Foto: Jörg Scheller) 

 

Seit fast 23 Jahren war der Mittwochs-
club fester Bestandteil unseres Gemein-
delebens. Ulrich Lehmann und Egbert 
Meier haben diesen morgendlichen Ter-
min gemeinsam mit Pastorin Küllig ins 
Leben gerufen und mit ihrem ehrenamtli-
chen Einsatz viele Referenten zu uns 
eingeladen oder den „Club der Männer“ 
auf andere Weise interessant gestaltet. 
Nun ist es an der Zeit diesen Termin 
ruhen zu lassen. In den letzten Jahren 
wurden die Referenten sowie auch die 

Interessierten weniger und Egbert Meier, 
der das Treffen zuletzt unterstützt von 
Karl-W. Schubert leitete, möchte nun in 
den „wohlverdienten Ehrenamts-
Ruhestand“ gehen. Dazu wünschen wir 
ihm natürlich alles Gute, Gottes Segen 
und sagen: „Vielen Dank für Deinen jah-
relangen Einsatz!“. Am 29.03.2020 
möchten wir dies, im Rahmen des Got-
tesdienstes, auch persönlich wiederho-
len.   

Mittwochsclub 

Aus dem Gemeindeleben 
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Kindergottesdienstvorbereitung 
 

Nach Absprache im Gemeindehaus 
 
 

  Kontakt:  Insa-Kristin Korte 0171/7963482  

Termine 

Aus dem Gemeindeleben 

Vorkonfirmand*innen 

Die Vorkonfis treffen sich jeweils dienstags von 16.30 
bis 18.15 Uhr und zwar am . 
 

• 10. März  24. März 28. April 

• 12. Mai  26. Mai 

Hauptkonfirmand*innen 

• Dienstag, 03. März  von 16.30 bis 18.15 Uhr 

• Die Eltern treffen sich zu einem Elternabend am 
Dienstag, den 03. März um 19.00 Uhr im Gemeindehaus. 

• Freitag,    13. März  Blockunterricht mit Vorbereitung der Konfirmation von 
 15.00 bis 18.00 Uhr 

• Samstag,14. März  Blockunterricht zur Vorbereitung des Vorstellungsgottes- 
 dienstes von 10.00 bis 14.00 Uhr 

• Sonntag, 22. März   10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 

• Dienstag, 21. April  16.30 bis 18.15 Uhr Probe zur Konfirmation 

• Samstag, 25. April 18.00 Uhr Beichtgottesdienst vor der Konfirmation  

• Sonntag,  26. April  09.00 Uhr Fototermin und anschließend                                    
 Festgottesdienst zur Konfirmation  
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Aus dem Gemeindeleben 

Mittwoch 
 

09.00 Uhr  Die Wühlmäuse (Eltern-Kind-Gruppe) 
 

 Kontakt: Kerstin Monpetain  Tel.: 98 91 40 

Wöchentliche Termine 

Mittwoch 
 

19.45 Uhr  Posaunenchor 
 

 Kontakt: Thomas Gürke Tel.: 0 51 76 / 92 35 47  

Wöchentliche Termine 

Frauenkreis  trifft sich mit Pastor Paul 
 

15.00 Uhr 
 

  11. März  08. April  06. Mai  03. Juni 
 

 

 Kontakt: Helga Lehmann  Tel.: 8 15 16  
   Ursel Kühne      Tel.: 8 19 88 

Monatliche Termine 

Besuchsdienstkreis 
 

Trifft sich im kleinen Kreis am letzten Montag des Monats um 17.00 Uhr 
 

Kontakt: Pastor Paul Tel.: 0 51 72 / 94 33 0 

Monatliche Termine 

Wir Elke Stubel oder Heike Herold, 
kommen Sie an Ihrem 70.,80., und 
ab dem 85. Geburtstag jedes Jahr 
besuchen. Ein bisschen miteinan-
der sprechen, ein wenig Zeit mit-
einander verbringen und Gottes 

Segen weitergeben. 
Wir hoffen, dass Sie sich über unse-
ren Besuch freuen werden. 
 

Liebe Grüße bis dahin, Ihre  

Elke Stubel und Heike Herold  

Handarbeiten unterm Kirchturm 
  

16.00 bis 18.00 Uhr  
 

 29. März  26. April  24. Mai 
 

Handarbeiten für jung und alt im Gemeindehaus. In gemütlicher Atmosphäre bei 
Kaffee und Tee. Es sind alle willkommen, egal ob Anfänger oder Profi. 
 

 Kontakt:  Heike Herold  Tel: 7698221   
  Sabine Frerichs  
  Kerstin Denkmann 

Monatliche Termine 
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Ein Jahr endet  -  ein neues beginnt 
Ende des Jahres 2019 standen verschie-
dene Termine an. Zum einen waren einige 
Mitarbeiter des Teamerkreises bei der 
Weihnachtsfeier des KKJD Peine am 13. 
Dezember. Dort haben einige im Rahmen 
des Gottesdienstes als Zeichen der Wert-
schätzung einen Hoodie und ein „Kreuz 
auf der Weltkugel“ verliehen bekommen. 
Auch wir wollen uns nochmal für die Mitar-
beit aller Teamer bei verschiedenen Aktio-
nen bedanken! 

Des Weiteren hat der Teamerkreis im Jahr 
2019 zwei Türchen in Lengede und in Ga-
denstedt beim Lebendigen Adventskalen-
der gestaltet. In der Vorbereitung haben 
wir außerdem gemeinsam Plätzchen ge-
backen. Die Türchen waren auch dieses 
Jahr wieder sehr schön. Vielen Dank an 
alle die an diesen Abenden anwesend 
waren. 
Weihnachtlich war auch unsere Teamer-
kreis-Sitzung im Dezember. Gemeinsam 
haben wir den Weihnachtsmarkt in Goslar 

besucht. Dort haben wir nicht nur die kuli-
narischen Leckereien genossen, sondern 
auch eine Andacht in einer der Innenstadt-
kirchen besucht. 
Nun wollen wir auf das Jahr 2020 blicken. 
Unsere Planungen für das Jahr sind noch 
nicht abgeschlossen, aber sicher ist, dass 
es wieder viele tolle Aktionen für Teamer 
und Jugendliche in der Region Süd-Ost 
geben wird.  
Bisher stehen folgende Termine fest: 
Night & Day vom 09.04 bis 10.04 in Groß 
Lafferde für Jugendliche ab dem Konfir-
mandenalter. 
Eine Teamerfahrt für alle Teamer aus dem 
Kirchenkreis Peine vom 25.09 bis 27.09 
nach Berlin für Teamer ab 15 Jahren. 
Im März (08.03) wollen wir als Teamer-
kreis nach Bad Harzburg zum Baumgipfel-
pfad fahren. Treffen ist um 12.00 Uhr in 
Groß Lafferde am Gemeindehaus. 
Jeden 2. Sonntag trifft sich der Teamer-
kreis um 16.00 Uhr im Gemeindehaus in 
Groß Lafferde, Du bist konfirmiert? Dann 
schau einfach mal vorbei, wir freuen uns 
auf Dich! 
Wer Interesse oder Fragen zum Teamer-
kreis oder den Angeboten hat, kann sich 
gerne an Diakonin Caroline Gärtner 
(Email: caroline.gaertner@kirche-peine.de 
oder Tel. 05171 7912763) wenden. 
Instagram: teamerkreis_suedost 
E-Mail: teamerkreis.suedost@gmail.com 

Mitarbeiter des Teamerkreises 
bei KKJK-Weihnachtsfeier 

Teamerkreis auf dem Weihnachtsmarkt in Goslar 

Fotos und Text: Annika Kasten  

mailto:caroline.gaertner@kirche-peine.de
mailto:teamerkreis.suedost@gmail.com
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Der  Ev. Kirchenkreisjugenddienst 

09.04.-10.04.2020 Night and Day  
im Gemeindehaus Groß Lafferde 
Eintritt 5 € 
Anmeldeschluss: 26.3.2020 
Ansprechpartner: Caro Gärtner 
Mail: caroline.gaertner@kirche-peine.de 

 
Für alle Jugendliche ab dem Konfirman-
denalter. 
Ostern das coolste Fest der Christen!  
Für manche wird es sicherlich in Verbin-
dung mit dem Osterhasen, dem Osterfeu-
er, vielleicht Schokoladeneiern 
und Geschenke suchen ge-
bracht. Alles toll, aber die tat-
sächliche Bedeutung von Os-
tern ist noch viel, viel spannen-
der! Und genau darum soll es 

bei Night and Day gehen. Sei gespannt 
und freu Dich auf eine ganze Nacht in der 
Bernwardskirche in Groß Lafferde, mit 
vielen anderen Jugendlichen aus dem 
gesamten ev.-luth. Kirchenkreis in Peine. 
Gemeinsam erfahren und erleben wir so 
einiges aktionsreiches rund um das The-
ma „Ostern“. Ich freu mich auf dich. 
Die Veranstaltung beginnt am Gründon-
nerstag um 16 Uhr mit einer gemeinsa-
men Andacht in der Kirche. Am Karfreitag 
endet Night & Day nach dem Jugendgot-

tesdienst um ca. 11.30 Uhr. 
Mitzubringen sind Schlaf-
sack, Isomatte, Hausschu-
he, Hallenschuhe und 
Sportsachen und was Du 
sonst noch so brauchst. 

bietet an: 

27.03.-01.04.2020  
Trainee in Hanstedt 
Alter ab 13 Jahren 
TN-Beitrag 90 € 
Anmeldeschluss 15.3.2020 
 
Du willst als Teamer mitarbeiten? Für 
Juleica bist Du aber noch zu jung? Dann 
ist Trainee genau das Richtige für Dich. 
Ganz praxisnah lernst Du hier, was Du 
brauchst, um in der Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen aktiv zu werden. Ganz 
praktisch machen wir uns mit den The-
men des Gruppenleitens vertraut. Auf 

dem Programm stehen 
unter anderem Spielepä-
dagogik, Kommunikation, 
Gruppenphasen und Er-
lebnispädagogik. Im Mit-
telpunkt des sechstägigen 

Seminars wird das Kennenlernen, Aus-
probieren und Anleiten von Spielen un-
terschiedlichster Art stehen. 
Anschließend kannst Du das Erlernte in 
der Praxis ausprobieren, bei den Trainee 
Treffen gibt es einen Austausch über die 
gemachten Erfahrungen als Teamer so-
wie weitere Tipps und Hilfestellungen. 

27.03.-03.04.2020  
Jugendleiterlehrgang in Hanstedt 
Alter ab 15 Jahre 
TN-Beitrag 49 € 
Anmeldeschluss 15.3.2020 
 

Du möchtest gerne eine Jugendgruppe 
leiten oder als Teamer*in mit auf unsere 
Freizeiten fahren? Dann melde dich für 
die Gruppenleiterschulung an! Wir wer-
den uns mit den wichtigsten Themen, die 

zum Leiten und Begleiten von Kindern 
und Jugendlichen nötig sind, beschäfti-
gen. Dabei geht es um Spielepädagogik, 
Rollenverhalten in Gruppen, Entwick-
lungspsychologie, Andachten, Glaubens-
fragen, Aufsichtspflicht und vieles mehr. 
Um die „JuLeiCa“ zu erhalten, ist zusätz-
lich die Absolvierung eines Erste-Hilfe-
Lehrgangs notwendig. Wir freuen uns 
auf Dich! 

Kontakt: Katrin Decker 05171-7912766, katrin.decker@kirche-peine.de  

mailto:caroline.gaertner@kirche-peine.de
mailto:katrin.decker@kirche-peine.de
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Evangelische Jugend ... 

Das war eine großartige Premiere. Vier-
undvierzig junge Menschen, die sich eh-
renamtlich in der Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen im Kirchenkreis Peine en-
gagieren, wurden am 13. Dezember feier-
lich mit dem Kreuz auf der Weltkugel, 
dem Symbol der Evangelischen Jugend, 
ausgezeichnet. Die Auszeichnung fand 
im Rahmen eines Festgottesdienstes in 
der Trinitatis-Kirche in Ölsburg statt. Die 
Jugendlichen, die ausgezeichnet wurden, 
engagieren sich regelmäßig in ganz un-
terschiedlichen Bereichen des Kirchen-
kreises: im Kindergottesdienst, beim Kon-
firmandenunterricht, bei Events oder Frei-
zeiten der Evangelischen Jugend.  
 
Die Verleihung fand auf diese Weise zum 
ersten Mal im Kirchenkreis Peine statt. 
Entstanden ist die Idee im Frühjahr bei 
einer Ideenwerkstatt des Kirchenkreisju-
gendkonvents. Die Jugendlichen des 
Konvents haben überlegt, wie sie die Ar-
beit der vielen Ehrenamtlichen in der 
Evangelischen Jugend wertschätzen kön-

nen. Wichtig wurde ihnen dabei, dass 
nicht einzelne Leistungsträger hervorge-
hoben werden, sondern alle, die sich en-
gagieren, ein Zeichen der Wertschätzung 
und des Dankes bekommen. Außerdem 
soll auf diese Weise die Verbundenheit 
untereinander gestärkt werden. Stück für 
Stück wuchs die Idee bis zur Umsetzung 
im Dezember. Der Vorstand sammelte 
Vorschläge für die Verleihung und lud 
schließlich zum Festgottesdienst mit ei-
nem anschließenden Abendessen ein. 
Neben der Auszeichnung erhielten die 
Preisträger auch einen Hoodie mit dem 
Logo der Evangelischen Jugend und ih-
rem Namen.  
 
Unterstützt wird  das Projekt durch das 
Förderprogramm Generation³ aus Mitteln 
des Niedersächsischen Ministeriums für 
Soziales, Gesundheit und Gleichstellung. 
Die nächste Verleihung soll im Juni statt-
finden. Bis dahin nimmt der Vorstand der 
Evangelischen Jugend neue Vorschläge 
zur Auszeichnung an.   

… verleiht das „Kreuz auf der Weltkugel“ 

Fotos und Text: KKJK Peine  
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Persönliche Nachrichten Freud & Leid 

In unserer Kirche wurden getraut: 
 

 
  
 
 
 

 
Wir gedenken unserer Verstorbenen: 

Wegen des neuen Da-
tenschutzgesetzes veröf-
fentlichen wir bei den 
Nachrichten aus dem 
Gemeindeleben zukünf-
tig weder Daten noch 
Anschriften. Sollten Sie 
mit der Nennung ihres 
Namens im Gemeinde-
brief nicht einverstanden 
sein, teilen Sie dies bitte 
schriftlich unserem Pfarr-
büro mit. 

Am Freitag, 13. März 2020 findet wieder 
der beliebte After-Work Kommissions-
Basar „Rund ums Kind“ statt. Im Ge-
meindehaus der St.-Johannis-Kirche 
können sich Schnäppchenjäger von 
18:00 bis 20:00 Uhr für die Frühjahrs-/
Sommersaison eindecken (Exklusiv-
Einlass für Schwangere plus Begleitper-
son ab 17:30 
Uhr). Im Ange-
bot stehen gut 
erhaltene ge-
brauchte Baby- 
und Kinderklei-
dung sowie 
Schuhe, Spiel-
sachen für 
draußen und 
drinnen, Bücher 
u. v. m.  

Ein großes Dankeschön geht an die Ev.-
luth. St.-Johannis-Kirchengemeinde 

Dungelbeck für die Unterstützung.  
 
Anke Bonneberg 
Vorstand Förderverein Grundschule 
Dungelbeck e.V. 

Kommissions-Basar „Rund ums Kind“ 

Dürfen im Internet nicht 
veröffentlicht werden 
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Möchten Sie, dass Ihre Werbung im Gemeindebrief gedruckt wird, dann spre-
chen Sie Jörg Scheller an. dungelbeck@kirche-peine.de                 Telefon 81395 

Werbung 

mailto:dungelbeck@kirche-peine.de
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Werbung 
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